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              Interessensgemeinschaft




	Tätigkeitsbericht für das Jahr 2013   (Bei Bedarf bitte Beiblätter verwenden)


	Name des Vereines:
	

	Gründungsjahr:
	
	ZVR-Zahl:
	

	Homepageadresse:
	

	E-Mailadresse:
	


	1. Vereinsleitung & Funktionäre: (Alle Angaben sind geschlechtsneutral und gelten für männliche sowie weibliche Personen) 


Als „Verein“ sind in diesem Fragebogen auch Gruppen, Verbände, Gemeinschaften, udgl. zu verstehen.

	Obmann/Leiter
	

	Anschrift:
	

	Geburtsdatum:
	
	Funktion seit:
	

	Telefon Festnetz:
	
	Telefon Mobil:
	

	E-Mailadresse:
	


	1. Obmann/Leiter-Stellvertreter
	

	Anschrift:
	

	Geburtsdatum:
	
	Funktion seit:
	

	Telefon Festnetz:
	
	Telefon Mobil:
	

	E-Mailadresse:
	


	Schriftführer:
	

	Anschrift:
	

	Geburtsdatum:
	
	Funktion seit:
	

	Telefon Festnetz:
	
	Telefon Mobil:
	

	E-Mailadresse:
	


	Kassier:
	

	Anschrift:
	

	Geburtsdatum:
	
	Funktion seit:
	

	Telefon Festnetz:
	
	Telefon Mobil:
	

	E-Mailadresse:
	


	Jugendleiter/Jugendreferent:
	

	Anschrift:
	

	Geburtsdatum:
	
	Funktion seit:
	

	Telefon Festnetz:
	
	Telefon Mobil:
	

	E-Mailadresse:
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	Vereinsmusiker
	
	
	Vereinsmusiker
	

	Straße:
	
	
	Straße:
	

	Ort:
	
	
	Ort:
	

	Geburtsdatum:
	
	
	Geburtsdatum:
	

	Telefon:
	
	
	Telefon:
	

	E-Mailadresse:
	
	
	E-Mailadresse:
	

	Funktion seit:
	
	
	Funktion seit:
	

	Instrument:
	
	
	Instrument:
	


	Vortänzer
	
	
	Vorplattler
	

	Straße:
	
	
	Straße:
	

	Ort:
	
	
	Ort:
	

	Geburtsdatum:
	
	
	Geburtsdatum:
	

	Telefon:
	
	
	Telefon:
	

	E-Mailadresse:
	
	
	E-Mailadresse:
	

	Funktion seit:
	
	
	Funktion seit:
	


	2. Mitgliedererhebung:


	a) Gesamtanzahl der Mitglieder:
	

	b) Wie viele Mitglieder von Punkt a) haben das 30. Lebensjahr noch nicht vollendet (= Personensumme Jugenderhebung)
	

	d) Wie viele Mitglieder wirken aktiv/ausübend am Vereinsgeschehen mit:
	


Anmerkung zu allen 3 Fragen:
Bitte alle Mitglieder (aktive/ausübende Mitglieder, unterstützende Mitglieder, Ehrenmitglieder,…) angeben. Wenn Kinder im Verein mitwirken (Tanzen, Schuhplatteln, Singen, Schnalzen,…) auch diese mitzählen. Auch dann, wenn sie z.B. laut Vereinsstatuten erst mit 16 Jahren offiziell Mitglied sein können.

Da die Höhe der finanziellen Förderung das Landesverbandes an die Verbände künftig auch von der Rücklaufquote der Jugenderhe-bung abhängt, bitten wir das beiliegende Datenblatt sorgfältig auszufüllen und gemeinsam mit dem Tätigkeitsbericht zu retournieren.

	3. Welche Gruppe(n) führt der Verein?


	Art der Gruppe:
	Anzahl der
	
	Art der Gruppe
	Anzahl der

	
	Mitglieder
	Proben 1)
	
	
	Mitglieder
	Proben 1)

	Volkstanzgruppe:
	
	
	
	Goldhaubengruppe:
	
	

	Schuhplattlergruppe:
	
	
	
	Musikgruppe:
	
	

	Kindervolkstanzgruppe:
	
	
	
	Gesangsgruppe:
	
	

	Kinderplattlergruppe:
	
	
	
	Schnalzergruppe:
	
	

	Jugendvolkstanzgruppe:
	
	
	
	Amateurtheatergruppe:
	
	

	Jugendplattlergruppe:
	
	
	
	Prangerschützengruppe:
	
	

	Landlergruppe:
	
	
	
	Handarbeitsgruppe:
	
	

	
	
	
	
	
	
	

	
	
	
	
	Summe aller Proben:
	


1)
Darunter sind auch Übungsabende, Zusammenkünfte von z.B. Handarbeitsrunden, Goldhaubengruppen, u.s.w. zu verstehen

Anhaltspunkte:
Wenn die Mehrheit der Mitglieder einer Gruppe unter 14 Jahre ist, kann von einer Kindergruppe gesprochen werden. Gruppen mit überwiegend 15 bis 30-Jährigen können als Jugendgruppen bezeichnet werden
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	4. Wünscht der Verein (weitere) internationale Kontakte?    (Bitte zutreffendes ankreuzen)


	Für Kinder/Jugendliche:
	JA        (
	NEIN     ( 
	
	Für Erwachsene:
	JA        (
	NEIN     (


	5. Öffentlich zugängliche Veranstaltungen des Vereines? 


	Art der angebotenen öffentlich zugänglichen Veranstaltung:
	Mitwirkende gesamt:
	Besucher:

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	

	
	
	


Hier sind alle Veranstaltungen gemeint, die öffentlich (auch z.B. durch Verlautbarung in der Kirche) beworben werden

	6. Aktive Mitwirkung bei Veranstaltungen anderer Vereine, Organisationen, Gemeinde, Pfarre,…?


Z.B. Volkstanzen, Schuhplatteln, Singen, Musizieren bei Heimatabenden, Firmenfeiern,… Teilnahme an Prozessionen,…

Achtung:
Die Mitwirkung an Festlichkeiten (Jubiläumsveranstaltungen, Trachtenfesten, Gründungsfesten, …) von Vereinen und Dach-organisationen der Heimat- und Trachtenbewegung wird in Punkt 8 extra abgefragt

Bei der Angabe der „Teilnehmer“ sind in der Folge nur die eigenen Vereins/Gruppenmitglieder anzuführen

	Art der Veranstaltung:
	Teilnehmer:

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


	7. Besuch von sonstigen Veranstaltungen anderer Vereine, Organisationen, Gemeinde, Pfarre,…?


Z.B. Besuch von Ausstellungen, Versammlungen (auch von Dachorganisationen), Bällen der Musikkapelle, Brauchtumsabenden,…

	Art der Veranstaltung:
	Teilnehmer:
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	8. Teilnahme an Festlichkeiten?


Bitte hier anführen, ob eine Festlichkeit (Jubiläumsveranstaltung, Trachtenfest, Gründungsfest, u.s.w.) eines Vereines aus der Heimat- Trachten- und Brauchtumsbewegung oder einer unserer Dachorganisationen besucht wurde bzw. ob daran auch aktiv mitgewirkt wurde.

(B) seht für Besuch und (M) steht für aktive Mitwirkung (Tanzen, Schuhplatteln, Singen,…) - bitte zutreffendes ankreuzen

	Art der Veranstaltung:
	B
	M
	Teilnehmer

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	


	9. Interne Aktivitäten des Vereines?


Z.B.
Interne Feiern und Sportveranstaltungen, Palmbuschen und Palmbäume binden, Roserl binden für Maibaum oder Fiacht, Vereins- frühschoppen, Ausschuss- und Arbeitskreissitzungen, Besprechungen, Begräbnisse von Mitgliedern, Vereinsausflüge, u.s.w.

	Art der Veranstaltung:
	Teilnehmer:

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


	10. Jugendaktivitäten des Vereines?


	Art der Veranstaltung:
	Teilnehmer:

	
	

	
	

	
	

	
	

	
	


	11. Besuch von Fortbildungsveranstaltungen und Seminaren?


	Art der Veranstaltung:
	Teilnehmer:

	
	

	
	

	
	

	
	


	12. Wo befindet sich das Probe- bzw. Vereinslokal?   (Bitte zutreffendes ankreuzen bzw. anführen)


	Gasthaus:
	(
	
	Eigenes Vereinsheim:
	(
	
	
	(

	Öffentliche Räumlichkeiten:
	(
	
	Volksheim:
	(
	
	
	(
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Die Beantwortung der Frage 13 und 14 ist freigestellt. Es wäre aber für uns sehr wichtig, gegenüber unseren Subventions-gebern (so wie es auch im Blasmusikverband gehandhabt wird) mit entsprechenden Zahlen aufwarten zu können, um die Wichtigkeit der Förderungen für uns zu unterstreichen. Die Angaben werden natürlich vertraulich behandelt, bleiben beim LVB und scheinen jeweils nur in Gesamtzahlen aller Vereine und Gruppen bzw. der VB und des LVB auf.

	13. Welche Ausgaben hat der Verein/die Gruppe in folgenden Bereichen getätigt?


	Art der Ausgabe:
	Betrag:
	
	Art der Ausgabe:
	Betrag:

	Gesamtausgaben:
	
	
	Ausgaben für Jugendarbeit
	

	Ausgaben für Tracht:
	
	
	AKM-Abgaben
	

	Ausgaben für Musikinstrumente:
	
	
	Gemeindeabgaben (Lustbarkeitssteuer,…)
	

	Ausgaben für Fortbildungsveranstaltungen
	
	
	
	


	14. War der Verein im sozialen oder karitativen Bereich tätig?


Hat der Verein z.B. Veranstaltungen durchgeführt und den Erlös gespendet oder gab es Auftritte in Alten- und Pflegeheimen?

Organisierte der Verein eine Veranstaltung in der Pfarre und spendete den Erlös dorthin?

	Art der sozialen oder karitativen Tätigkeit
	Ev. Spende

	
	

	
	


	15. Hat der Verein eine Gruppenunfall- und/oder Haftpflichtversicherung?


	Wenn ja, welche:
	Jährl. Prämie

	Bei welcher Versicherung:
	


	16. Werden Verbandsaktivitäten, Seminare usw. angeregt bzw. gewünscht?


	

	


Danke für Deine/Eure Mitarbeit!


_________________________

_________________________


Ort und Datum:
Vereinsstempel
Unterschrift

	Raum für besondere Anregungen oder Kritikpunkte?


	


Erhebung aller Kinder, Jugendlichen und Mitglieder bis zur Vollendung des 30. Lebensjahres in den angeschlossenen Vereinen und Gruppen

Erklärungen:
Diese Liste kann auch als Excel-Datei bei deinem Verbandsjugendreferent bzw. bei Landesjugendreferent Hans Baumann angefordert werden.

Mit A und U wird abgefragt, ob das Kind, der Jugendliche oder das Mitglied bis zum 30. Lebensjahr aktiv/ausübend oder unterstützend im Verein mitwirkt. Bitte das jeweilige Feld ankreuzen

Mit Tätigkeit im Verein wird abgefragt, was die aktiven/ausübenden Kinder/Jugendlichen/Mitglieder bis zum 30. Lebensjahr im Verein machen. Bitte nur die Haupttätigkeiten angeben.

Dazu können auch folgende Kurzzeichen verwendet werden: VT für Volkstanzen, SP für Schuhplatteln, SI für Singen, MZ für Musizieren, AS für Aperschnalzen, TT für Trachtenträger (z.B. bei Goldhauben- oder Prangerschützengruppen, KA für kreatives Arbeiten. Weitere Tätigkeiten bitte ausschreiben. Bei unterstützenden Mitgliedern kann das Feld frei bleiben.

Das Landesjugendreferat und dein Verbandsjugendreferent bzw. Verbandsjugendreferentin bedanken sich schon vorweg für deine/eure Unterstützung!

	Nr.
	Titel
	Name
	Anschrift
	Geburtsdatum
	Verein
	A
	U
	Tätigkeit im Verein

	
	
	Zuname
	Vorname
	PLZ
	Ort
	Straße, Haus-Nr.
	Jahr
	Mon.
	Tag
	
	
	
	

	1
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	2
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	3
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	4
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	5
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	6
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	7
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	8
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	9
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	10
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	11
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	12
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	13
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	14
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	15
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	16
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	17
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	18
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	19
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	20
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	Nr.
	Titel
	Name
	Anschrift
	Geburtsdatum
	Verein
	A
	U
	Tätigkeit im Verein

	
	
	Zuname
	Vorname
	PLZ
	Ort
	Straße, Haus-Nr.
	Jahr
	Mon.
	Tag
	
	
	
	

	21
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	22
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	23
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	24
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	25
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	26
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	27
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	28
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	29
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	30
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	31
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	32
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	33
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	34
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	35
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	36
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	37
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	38
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	39
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	40
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	41
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	42
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	43
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	44
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	45
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	46
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	47
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	

	48
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